
07. September 2024

Borgentreichs Comeback: Dramatischer
Sieg gegen Germete-Wormeln

Im Heimspiel unterliegt der FC Germete-Wormeln dem VfR
Borgentreich mit 1:3. Auf dem Hauptplatz in Warburg gab

es spannende Wendungen und zahlreiche Karten.

Im Kreisliga A Duell zwischen dem FC Germete-Wormeln und
dem VfR Borgentreich am 6. September 2024 gab es eine
spannende Wendung, die die Zuschauer in Warburg fesselte. Die
Partie begann vielversprechend für die Gastgeber, doch die
Gäste konnten sich letztlich durchsetzen und einen
überzeugenden Sieg erringen.

Die Begegnung im Hauptplatz Germete startete gleichmäßig.
Beide Teams waren zunächst vorsichtig und konnten in der
Anfangsphase kein Tor erzielen. In der 24. Minute gelang es
dann Simon Bertig, die Gastgeber in Führung zu bringen. Dieser
frühe Treffer brachte Hoffnung für den FC Germete-Wormeln,
doch das Glück währte nicht lange.

Die Wende der Partie

Nach der Halbzeitpause gelang dem VfR Borgentreich der
Ausgleich. Jannis Leo Wibbe traf in der 52. Minute und stellte
damit auf 1:1. Nur drei Minuten später, in der 55. Minute,
brachte Wibbe seine Mannschaft sogar mit 2:1 in Führung. Diese
beiden schnell aufeinanderfolgenden Tore sorgten für einen
regelrechten Umbruch im Spielverlauf.

Die Gastgeber versuchten alles, um zurück ins Spiel zu finden
und wechselten taktisch aus. Leandro Barbosa Martins kam für



Simon Bertig ins Spiel, während Borgentreichs Stefan Rasche,
der Julius Nutt ersetzt hatte, den Druck auf die Abwehr von
Germete-Wormeln aufrechterhielt.

In der 70. Spielminute war es dann Julius Nutt, der den
endgültigen Schlag für die Gastgeber versetzte. Mit seinem
Treffer erhöhte er auf 3:1 und sicherte dem VfR Borgentreich
den verdienten Sieg. Die Partie war geprägt von intensiven
Zweikämpfen, was sich in insgesamt sieben Karten und einem
Platzverweis widerspiegelte. Schiedsrichter Daniel Sick aus
Detmold hatte alle Hände voll zu tun, die Gemüter zu beruhigen.

Die Auswirkungen auf die Tabelle

Durch diese Niederlage rutscht der FC Germete-Wormeln auf
den 15. Platz in der Tabelle. Der VfR Borgentreich hingegen
konnte sich über diesen wichtigen Sieg freuen und festigte seine
Position im Mittelfeld der Liga. Trotz der zwischenzeitlichen
Führung der Germete-Wormelner war der Sieg von Borgentreich
ein Beweis für ihre Durchsetzungskraft und Spielstärke –
besonders in der zweiten Halbzeit, wo sie die Kontrolle über das
Spiel übernahmen.

Der FC Germete-Wormeln steht nun vor der Herausforderung,
die verlorenen Punkte in den kommenden Spielen
zurückzugewinnen. Nach dieser Niederlage gilt es, die Fehler zu
analysieren und neue Strategien zu entwickeln, um künftig
erfolgreicher abzuschneiden.

Die Aufstellungen der beiden Teams zeigten, dass beide Trainer
auf eine Mischung aus Erfahrung und jugendlicher Dynamik
setzten, um ihre taktischen Vorgaben auf dem Platz
umzusetzen. Es bleibt abzuwarten, wie sich der FC Germete-
Wormeln in den nächsten Begegnungen präsentieren wird, um
die ersehnte Kehrtwende einzuleiten.

Mit diesem Ergebnis endet ein ereignisreicher Spieltag in der
Kreisliga A, der einmal mehr zeigt, wie unberechenbar der



Fußball sein kann.
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